
Großes Forum für 210 junge Musiker

„Jugend musiziert“

KREIS CUXHAVEN. Der 55. Regionalwettbewerb „Jugend musiziert“ und der 21.
EnsembleWettbewerb regional gingen am vorigen Sonntag für die Landkreise Cuxhaven,
Osterholz und Stade in OsterholzScharmbeck auf Gut Sandbeck in der Kreismusikschule
und in der Scheune und im Gymnasium über die Bühne.

Die Kreismusikschule Osterholz hatte mit großem Einsatz von Lehrern und anderen Helfern
die Räume und das nötige Instrumentarium vorbereitet und an beiden Wertungsorten für
eine freundliche Atmosphäre mit guter Betreuung für die etwa 210 Teilnehmer und ihre
Zuhörer gesorgt. Das Gymnasium stellte für die MusicalWertungen und für die großen
Gruppen beim EnsembleWettbewerb das Forum mit Bühne und drei große Räume zur
Vorbereitung zur Verfügung.

Alle Teilnehmer sangen und spielten so gut, dass sie mit zweiten und ersten Preisen
ausgezeichnet werden konnten. 21 Teilnehmer haben so sehr überzeugt, dass sie für die
zweite Märzwoche zum Landeswettbewerb in Oldenburg eingeladen werden.

Beim EnsembleWettbewerb gab es wieder einmal hervorragende Darbietungen zu hören.
Fünf der sechs erschienenen Ensembles erhalten einen goldenen „Toni“: in Altersgruppe II
sind das die „3 Otterndorferinnen an einem Klavier“ mit Anna Bauer, Ricarda Brandenburger
und Anneliese Wolfen sowie das Orchester der 5. Klasse der Freien Waldorfschule Stade
(Leitung KarlHermann Jellinek).

Goldener „Toni“ für Chor

In Altersgruppe III erhalten das Orchester der 7. Klasse der Freien Waldorfschule Stade
(Leitung KarlHeinz Jellinek), die Streicherklasse 8m des Gymnasiums Athenaeum Stade
(Leitung Barbara Veit) und der Chor „Sunset Chords“ des AmandusAbendrothGymnasiums
Cuxhaven (Leitung Juliane Kahle) einen goldenen „Toni“. Einen silbernen „Toni“ bekommt in
Altersgruppe III das AmandusOrchester aus Cuxhaven (Leitung Ulrich Schultz).

Den 2. Platz in der Kategorie „Ensemble: Klavier vierhändig“ der Altersgruppe III belegten
die Geschwister Lena Isabell und Luisa Fabienne von Ahnen aus Otterndorf.

Einzelne Teilnehmer aus der Region wurden an andere Regionalwettbewerbe delegiert, die
zum Teil noch stattfinden werden. So wurde Laura Schlappa aus Cuxhaven in der
OrgelSoloWertung am 21. Januar in Oldenburg in der Altersgruppe V mit einem 1. Preis und
einer Weiterleitung zum Landeswettbewerb in Oldenburg ausgezeichnet. (red)


